
2. August 2026 Die verändernde Kraft des Evangeliums 

Römer 1, 15 – 17 

«Ich schäme mich des Evangeliums von Christus 
nicht. Es ist eine Kraft Gottes, die jeden rettet der 
glaubt.» Römer 1, 17 

3 Gedanken: 
1. Es gibt keinen Grund sich für das Evangelium zu 

schämen 
2. Es ist wichtig zu erkennen, was das Evangelium 

bewirkt (es ist Gottes Kraft zum Heil / zur Rettung) 
3. Es ist der Glaube, der zentral ist für unser Leben mit 

Jesus 

Jesus bekennen, zum Evangelium stehen ist nicht 
peinlich. Peinlich ist, wenn wir Christen uns wegen 
Jesus schämen. 

Fragen zum Nachdenken:  

- Wer hat sich nicht geschämt, um dir das 
Evangelium zu sagen? 

- Welchen Auftrag hat Gott für mich, für meine 
Familie, für meine Gemeinde? 

- Wen unterstütze ich im Glauben, indem ich für ihn  
bete, ihn ermutige, Zeit mit ihm verbringe?  

- Begreife ich Gottes Wort als Siegesbotschaft für  
mich persönlich und für Andere, die ich gerne 
weitersagen möchte und vertraue ich Jesus, dass er 
mir dabei zur Seite steht? 
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